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Anmeldung Tagungsort

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden
Fetscherstr. 74, 01307 Dresden
Haus 21, Hörsaal, Erdgeschoss

Anfahrtsskizze:

Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
Das Universitätsklinikum ist mit den 
Straßenbahnlinien 6 und 12 (Haltestelle 
Augsburger Straße/ Universitäts-klinikum) sowie 
mit den Buslinien 62 und 64 (Haltestelle 
Universitätsklinikum, direkt im 
Klinikumsgelände) zu erreichen. 

Anfahrt mit dem PKW:
An der Haupteinfahrt Fiedlerstraße steht Ihnen 
unser Parkhaus mit 500 Stellplätzen zur 
Verfügung. Das Parken auf dem Gelände und im 
Parkhaus ist kostenpflichtig.

25. Oktober 2023
17:30 – 21:00 Uhr

Klinik und Poliklinik für 
Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Direktorin: Prof. Dr. med. Pauline Wimberger 



Einladung Wissenschaftliches Programm Referenten

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir möchten Sie ganz herzlich zu unserer 

diesjährigen onkologischen Gesprächsrunde 

nach Dresden einladen.  

Viel Neues und Praxisrelevantes hat sich in 

der gynäkologischen Onkologie und 

Senologie  im letzten Jahr gezeigt, was wir 

gemeinsam mit Ihnen diskutieren möchten.

Wir freuen uns sehr,  Sie am 25. Oktober in 

unserer Klinik begrüßen zu dürfen und 

verbleiben

mit herzlichen Grüßen

Ihre

Begrüßung
Prof. Dr. P. Wimberger

Zervixkarzinom: Was gibt es Neues?
Prof. Dr. P. Wimberger

Seltenere Malignome des Ovars:
Was ist das?
Dr. U. Canzler

Kardiovaskuläres Risiko onkologischer 
Therapien
Dr. M.-E. Leßmann

Postneoadjuvante Therapie beim 
Mammakarzinom
Dr. T. Link

Aktuelle innovative Studienkonzepte
Dr. S. Agabejli

Kann man bei einer gBRCA Mutation 
vorbeugen? Von der Genanalyse bis zur 
Prävention
Dr. K. Keller

Nebenwirkungsmanagement endokrine 
Therapie: Schulmedizin meets
Komplementärmedizin
Dr. M. Neubert / Dr. A. Nickol

Imbiss und Zeit für kollegiale Gespräche

Wir danken den folgenden Firmen für Ihre 
freundliche Unterstützung bei der Veranstaltung:

I Dr. med. Saida Agabejli

Funktionsoberärztin
Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde und  
Geburtshilfe Universitätsklinikum Carl Gustav 
Carus, Dresden   

I Dr. med. Ulrich Canzler
Oberarzt
Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde und  
Geburtshilfe Universitätsklinikum Carl Gustav 
Carus, Dresden

I Dr. med. Katja Keller
Funktionsoberärztin
Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde und  
Geburtshilfe Universitätsklinikum Carl Gustav 
Carus, Dresden

I Dr. med. Marie-Elisabeth Leßmann
Assistenzärztin
Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde und  
Geburtshilfe Universitätsklinikum Carl Gustav 
Carus, Dresden   

I Dr. med. Theresa Link
Oberärztin
Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde und  
Geburtshilfe Universitätsklinikum Carl Gustav 
Carus, Dresden

I Dr. med. Mareike Neubert
Fachärztin
Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde und  
Geburtshilfe Universitätsklinikum Carl Gustav 
Carus, Dresden

I Dr. med. Anke Nickol
Fachärztin
Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde und  
Geburtshilfe Universitätsklinikum Carl Gustav 
Carus, Dresden

I Prof. Dr. med. Pauline Wimberger
Direktorin
Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde und  
Geburtshilfe Universitätsklinikum Carl Gustav 
Carus, Dresden

Prof. Dr. P. Wimberger
Klinikdirektorin
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